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Redaktionsschluss
für das nächste Mitteilungsblatt ist

 am Dienstag, dem 10. November 2015, 16:00 Uhr
Die E-Mail-Adresse für Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt lautet:

mitteilungsblatt@vg.badtennstedt.de
Zukünftig können Eingänge von Artikeln nach 16:00 Uhr nicht mehr 
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Jörg Klupak
stellv. Gemeinschaftsvorsitzender

Notrufe und Bereitschaftsdienste 

Notrufe:

Polizei	 110
Feuer/Rettungsdienst	 112
Hufelandkrankenhaus Bad Langensalza	 03603 8550

Rettungsdienste:

Kreisleitstelle Mühlhausen 	 03601 19222
Polizeistation Bad Langensalza 	 03603 8310
Polizeiinspektion Mühlhausen 	 03601 4510
Kontaktbereichbeamter, Herr Guttulsröd	 036041 41939

Versorgungsbetriebe:

Energie:
Thüringer Energie AG (bei Störungen)	 0361 73907390
Thüringer Energie AG - Kundenservice	 03641 8171111
Erdgas:
Thüringer Energie AG (bei Störungen) 	 0800 6 86 11 77
Trinkwasser:
Verbandswasserwerk Bad Langensalza
während der Dienstzeiten	 03603 84070
außerhalb der Dienstzeiten	 03603 840730
Abwasser:
AZV „Mittlere Unstrut“
Hüngelsgasse 13 
99947 Bad Langensalza	 03603 84070
Für die Gemeinden Kutzleben/Lützensömmern
Trinkwasser:	 0800 0725175
Abwasser:	 0800 3634800
Betriebsgesellschaft Wasser
und Abwasser mbH Sömmerda
Bahnhofstr. 28
99610 Sömmerda

Kassenärztlicher Notfalldienst
Hufeland-Klinikum Bad Langensalza GmbH
Rudolf-Weiss-Str. 1-5
99947 Bad Langensalza

Sprechstunden der Anlaufpraxis:
Montag, Dienstag und Donnerstag ........................ 19.00 Uhr - 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag ............................................. 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage,
Brückentage .......................................................... 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
und ........................................................................ 15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Hausbesuche

Montag, Dienstag, Donnerstag ................................ 18.00 Uhr - 7.00 Uhr
Mittwoch, Freitag ..................................................... 13.00 Uhr - 7.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage,
Brückentage ............................................................ 07.00 Uhr - 7.00 Uhr
Anmeldung kassenärztlicher Notfalldienst bundesweit kostenfrei unter

116 117

Augenärztliche Notdienst

zu erfragen unter
116 117

Zahnärztlicher Notdienst:

Service-Nummer für Schmerzpatienten: ........................... 01805 908077
oder

www.zahnarzt-notdienst.de

Notfalldienst für den Bereich Bad Tennstedt, Herbsleben

Montag, Dienstag, Donnerstag .............................. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Gerade Kalenderwoche 	 Ungerade Kalenderwoche
Mo.: Dr. med. Kley 	 Dipl. Med. Beylich
Die.: Dr. med. Arand 	 Dipl. Med. Kämpf
Do.: Dipl. Med. Funke 	 Dr. med. Klemmer

Mitteilung der Hausarztpraxis Matschulat 
in Kirchheilingen
Die Praxis bleibt in der Zeit

vom 09.11. – 13.11.2015
und

vom 21.12.2015 – 01.01.2016
geschlossen.

Das Praxisteam
der Praxis Matschulat

Öffnungszeiten Apotheken:

Rats-Apotheke in Bad Tennstedt

Inh.: Apotheker Dr. A. König
Tel. 036041 57048
Montag bis Freitag 	 08:00 - 13:00 Uhr
Montag und Donnerstag 	 14:00 - 19:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag 	 09:00 - 12:00 Uhr

Apotheke in Kirchheilingen

Inh.: A. Himpel
Tel. 036043 70216
Montag bis Freitag 	 08:00 - 13:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 	 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 - 13:00 Uhr

Nichtamtlicher Teil

Bitte eure Laterne mitbringen!
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Aufforderung Terminmeldung 
An alle Vereine/Verbände, Einrichtungen, Kirchen, Gewerbetreibenden 
und Institutionen in der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt

Vorbereitung und Veröffentlichung aller weihnachtlichen Veranstaltungen  
im Amtlichen Mitteilungsblatt der VG

Wie auch in den vergangenen Jahren wollen wir im Mitteilungsblatt wieder Sonderseiten
- 	 Weihnachten in der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt –
gestalten.
Ziel ist es, unseren Einwohnern und Gästen einen Gesamtüberblick über alle Veranstaltun-
gen, die in der Weihnachtszeit in Bad Tennstedt und den Gemeinden stattfinden, zu geben.
Da das Mitteilungsblatt mit den Sonderseiten am 4. Dezember erscheint und wir einen ge-
wissen Vorlauf vor Druck benötigen, melden Sie bitte Ihre Termine – gern auch mit Texten, 
Bildern oder Plakaten - bis zum 18. November 2015, an das SG Kultur/ Fremdenverkehr bei 
der VG Bad Tennstedt, Frau Sola.

Telefon: 	 036041 – 38026
Mail: 	 post@vg.badtennstedt.de oder direkt an
	 baerbel.sola@vg.badtennstedt.de

Alle gemeldeten Veranstaltungen veröffentlichen wir selbstverständlich auch auf unserer 
Internetseite www.badtennstedt.de
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um für Ihre Veranstaltungen zu werben!!!

Die Bibliothek ließ die Puppen tanzen
In den Herbstferien hatte die Bibliothek ein tolles Programm anzubieten. 
Gleich zweimal ließen wir die Puppen für Euch tanzen. Gemeinsam mit 
der LAG Puppenspiel e.V. aus Erfurt gab es zwei tolle Vorstellungen. 
In der ersten Woche gastierte das Ateliertheater Erfurt mit dem Stück: 
„Willkommen in der Zahnstadt“. Hier mussten wir aufgrund des großen 
Interesses gleich zwei Vorstellungen anbieten und so bekam erst der 
Kindergarten „Haus Sonnenschein“ eine Sondervorführung und im An-
schluss waren das Thepra Förderzentrum und die Hortgruppen aus Bad 
Tennstedt und Ballhausen sowie Eltern und Großeltern mit ihren Kids zu 
Gast. Die Kinder erfuhren so einiges über das Zähneputzen, die bösen 
krankmachenden Bonbons und das gesunde Obst und Gemüse sowie 
über die Erfindung der Zahnbürste.
Auch im „Alten Speicher“ in Kirchheilingen war in der zweiten Ferienwo-
che der Saal voll. Die Bibliothek hatte die Kindertagesstätten aus Kirch-
heilingen, Sundhausen und Neunheilingen sowie die Ferienkinder der 
Dalton-Gemeinschaftsschule zur Vorstellung eingeladen. Hier wurde das 
Märchen „Daumesdick“ vom Figurentheater Christiane Weidringer vor-
geführt, die die Kinder begeisterte und aktiv mit einbezog und somit das 
eher unbekannte Märchen nahe brachte.
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AUFRUF ZUM BAD TENNSTEDTER 
WEIHNACHTSMARKT 2015
Am 11. und 12. Dezember 2015 findet der Bad 
Tennstedter Weihnachtsmarkt statt. Zur gemein-
samen Organisation sind alle zu einem Treffen 
am 18. November 2015 um 19 Uhr im Ratskeller 
Bad Tennstedt eingeladen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer, damit 
der Weihnachtsmarkt auch in diesem Jahr wieder 
ein großer Erfolg werden kann.

Kultur- und Heimatverein Bad Tennstedt e.V.

Gemeinde Ballhausen

Amtlicher Teil

Beschlüsse Ballhausen
14/2015 vom 08.10.2015
Gemäß § 84 Abs. 1 Nr. 1 - 4 ThürKO hat das Rechnungsprüfungsamt 
des UHK die Jahresrechnung 2014 mit allen Unterlagen geprüft. Das 
Ergebnis der Prüfung ist im Prüfbericht festgehalten. Dieser Prüfbericht 
wird dem Gemeinderat bekannt gegeben.
Die Jahresrechnung 2014 schließt wie folgt ab:
im Verwaltungshaushalt: 		  im Vermögenshaushalt:
Einnahme: 	 1.092.752,00 €	 Einnahme: 	 303.059,00 €
Ausgabe: 	 1.092.752,00 €	  Ausgabe: 	 303.059,00 €.
Der Gemeinderat Ballhausen stimmt der Feststellung der Jahresrech-
nung 2014 zu.
15/2015 vom 08.10.2015
Der Gemeinderat beschließt dem Bürgermeister für das Haushaltsjahr 
2014 Entlastung nach § 80 Abs. 3 ThürKO zu erteilen.
16/2015 vom 08.10.2015
Der Gemeinderat beschließt, dass der Bürgermeister ermächtigt und 
beauftragt wird, einen neuen Konzessionsvertrag über die Nutzung öf-
fentlicher Verkehrswege für die Verlegung und den Betrieb von Leitungen 
für die allgemeine Versorgung mit Gas, im Sinne des § 46 Abs. 2 Satz 
1 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG), für das Gemeindegebiet vorzube-
reiten.
17/2015 vom 08.10.2015
Der Gemeinderat stimmt der außerplanmäßigen Ausgabe für die Probe-
beschäftigung des Gemeindearbeiters in Höhe von 3.000,00 € zu.
Die Finanzierung ist abgesichert.

14. November 2015
17:00 Uhr „
Haus des Gastes“
Bad Tennstedt

Eintritt: 5,00 €

Stadt Bad Tennstedt

Nichtamtlicher Teil

Bad Tennstedter Geschichtsstammtisch

19.11.2015 um 19:00 Uhr

Am Donnerstag, den 19. November 2015 laden wir recht herzlich ge-
meinsam mit Herrn Frank Henning zum zweiten Bad Tennstedter Ge-
schichtsstammtisch ein. Diese Mal wird uns das Thema Burgen von 
Tennstedt beschäftigen. Herr Henning wird hierfür wieder einen interes-
santen Vortrag bereithalten. Beginn ist 19 Uhr im Ratskeller.
Der Eintritt ist selbstverständlich frei.
Wir freuen uns auf zahlreiche Interessierte.
Kultur- und Heimatverein Bad Tennstedt e. V.
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Nichtamtlicher Teil

Einladung zur Jagdversammlung
Die Jagdgenossenschaft Haussömmern lädt alle Landpächter der Ge-
markung Hausömmern zur Jahreshauptversammlung ein.
Die Jagdpächter sind als Gäste herzlich eingeladen.
Die Versammlung findet am:

Freitag, den 20.11.2015,
19:00 Uhr im Schulgebäude Haussömmern

statt.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Bericht des Jagdvorstehers
3. 	 Entlastung des Jagdvorstehers und des Kassenführers
4. 	 Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages
5. 	 Diskussionsbeiträge der Jagdpächter über ihr Jagdrevier
6. 	 Verschiedenes
gez. Stieglitz
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft
Haussömmern

Gemeinde Kirchheilingen

Amtlicher Teil

Beschlüsse Kirchheilingen
47/2015 vom 07.10.2015
Der Gemeinderat beschließt, dass der Bürgermeister ermächtigt und 
beauftragt wird, einen neuen Konzessionsvertrag über die Nutzung öf-
fentlicher Verkehrswege für die Verlegung und den Betrieb von Leitungen 
für die allgemeine Versorgung mit Gas, im Sinne des § 46 Abs. 2 Satz 
1 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG), für das Gemeindegebiet vorzube-
reiten.
48/2015 vom 07.10.2015
Der Gemeinderat beschließt die überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 
3.600,00 € (Haushaltsstelle 5610.9400) für die Sanierung der Freifläche 
am Sportlerheim. Die Finanzierung ist abgesichert.
49/2015 vom 07.10.2015
Der Gemeinderat beschließt die überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 
281.700,00 € (Haushaltsstelle 6300.9403) für den Ausbau des Kneipp- 
und Kleinbahnradweg zwischen Kirchheilingen und Großwelsbach. Die 
Finanzierung ist abgesichert.
50/2015 vom 07.10.2015
Der Gemeinderat beschließt die überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 
3.200,00 € (Haushaltsstelle 1300.9350) für die Beschaffung acht weite-
rer Funkmeldeempfänger zur Ausstattung der Feuerwehr. Die Finanzie-
rung ist abgesichert.
51/2015 vom 07.10.2015
Der Gemeinderat beschließt die überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 
9.300,00 € (Haushaltsstelle 2110.9400) für den Einbau von Akustikde-
cken in 3 Klassenräumen im Schulgebäude. Die Finanzierung ist abge-
sichert.

Gemeinde Kutzleben

Amtlicher Teil

Bekanntmachung des Abwasserzweckverbandes 
„Finne“

gem. § 40 Abs. 2 ThürKO

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes „Finne“ hat in 
ihrer öffentlichen Sitzung am 28. September 2015 folgende Beschlüsse 
mehrheitlich gefasst, welche hiermit öffentlich bekannt gemacht werden:
Beschluss Nr. 40/2015
Bestätigung außer- und überplanmäßiger Ausgaben Investitions-
plan 2014
Drucksachen-Nr. 40/2015
Die Verbandsversammlung des AZV „Finne“ bestätigt die ausser- und 
überplanmässigen Ausgaben im Investitionsplan 2014.

Gemeinde Blankenburg

Nichtamtlicher Teil

Kirmestanz in Blankenburg

Samstag, 14. November, 20.00 Uhr 
auf dem Gemeindesaal

Für Stimmung und gute Unterhaltung sorgt Alleinunterhalter Ralf Maca 
und für Essen und Getränke der Getränkeservice Möller aus Straußfurt
Achtung:
Die Gaststätte ist am Freitag, dem 13. November, ab 19.00 Uhr geöffnet!
Alle Einwohner und Gäste sind ganz herzlich eingeladen!!!

Gemeinde Bruchstedt

Nichtamtlicher Teil

Nachruf
Am 08. Oktober 2015 verstarb im Alter von 89 Jahren

Kurt Hellmann
Der Verstorbene war langjähriger Bürgermeister der Gemeinde 
Bruchstedt und der Stadt Bad Tennstedt sowie Vorsitzender des 
Gemeindeverbandes Bad Tennstedt. Sein sicherlich größter Ver-
dienst während dieser Amtszeiten war der Bau der Trinkwasserlei-
tung in der Gemeinde Bruchstedt.

Wir sind Kurt Hellmann heute noch für seinen Eifer und Einsatz zu 
Dank verpflichtet und werden sein Andenken stets in Ehren halten.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Im Namen des Gemeinderates
der Gemeinde Bruchstedt
Walter Montag, Bürgermeister

Gemeinde Haussömmern

Amtlicher Teil

Beschlüsse Haussömmern

11/2015 vom 13.10.2015
Gemäß § 84 Abs. 1 Nr. 1 – 4 ThürKO hat das Rechnungsprüfungsamt 
des UHK die Jahresrechnung 2014 mit allen Unterlagen geprüft. Das 
Ergebnis der Prüfung ist im Prüfbericht festgehalten. Dieser Prüfbericht 
wird dem Gemeinderat bekannt gegeben.
Die Jahresrechnung 2014 schließt wie folgt ab:
im Verwaltungshaushalt: 		  im Vermögenshaushalt:
Einnahme: 	 220.936,67 € 	 Einnahme: 	 102.913,40 €
Ausgabe: 	 220.936,67 € 	 Ausgabe: 	 102.913,40 €.
Der Gemeinderat Haussömmern stimmt der Feststellung der Jahres-
rechnung 2014 zu.
12/2015 vom 13.10.2015
Der Gemeinderat beschließt dem Bürgermeister für das Haushaltsjahr 
2014 Entlastung nach § 80 Abs. 3 ThürKO zu erteilen.
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Beschluss-Nr. 52/2015
Vergabe von Leistungen
Verlängerung Zeitverträge
Reparaturarbeiten und Störfallbeseitigung an Abwassernetzen Be-
reich West und Bereich Ost im Verbandsgebiet des AZV „Finne“
 Drucksachen-Nr. 53/2015
Die Verbandsversammlung beschließt die Vergabe von Leistungen – Ver-
längerung Zeitverträge, Reparaturarbeiten und Störfallbeseitigung an 
Abwassernetzen Bereich West und Bereich Ost im Verbandsgebiet des 
AZV „Finne“.
Beschluss-Nr. 53/2015
Vergabe von Leistungen
Verlängerung Zeitvertrag
Klärschlammentsorgung der Kläranlagen Großneuhausen, Strauß-
furt und Kindelbrück des AZV „Finne“
 Drucksachen-Nr. 54/2015
Die Verbandsversammlung beschließt die Vergabe von Leistungen - Ver-
längerung Zeitvertrag, Klärschlammentsorgung der Kläranlagen Groß-
neuhausen, Straußfurt und Kindelbrück des AZV „Finne“.

Bekanntmachung des Trinkwasserzweckverbandes 
„Thüringer Becken“

gem. § 40 Abs. 2 ThürKO

Die Verbandsversammlung des Trinkwasserzweckverbandes „Thüringer 
Becken“ hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 06. Oktober 2015 folgende 
Beschlüsse mehrheitlich gefasst, die hiermit öffentlich bekannt gemacht 
werden:
Beschluss-Nr. 38/2015
Wahl des Verbandsvorsitzenden des TWZV „Thüringer Becken“
Drucksachen-Nr. 38/2015
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ wählt den 
Bürgermeister der Stadt Sömmerda, Herrn Ralf Hauboldt, zum Ver-
bandsvorsitzenden des TWZV „Thüringer Becken“.
Beschluss-Nr. 39/2015
Bestätigung der 10. Fortschreibung der Kalkulation des Betriebs-
führungsentgeltes für den TWZV „Thüringer Becken“ gemäß Ver-
ordnung PR Nr. 30/53 über die Preise bei öffentlichen Aufträgen i. 
V. m. den Leitsätzen für die Preisermittlung auf Grund von Selbst-
kosten (LSP)
Drucksachen-Nr. 39/2015
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ bestätigt die 
10. Fortschreibung der Kalkulation des Betriebsführungsentgeltes für 
den TWZV „Thüringer Becken“ gemäß Verordnung PR Nr. 30/53 über die 
Preise bei öffentlichen Aufträgen i. V. m. den Leitsätzen für die Preiser-
mittlung auf Grund von Selbstkosten (LSP).
Beschluss-Nr. 40/2015
Bestätigung des Betriebsführungsentgeltes für 2016 auf Grundlage 
der 10. Fortschreibung der Kalkulation der Betriebsführungsent-
gelte für den TWZV „Thüringer Becken“ gemäß Verordnung PR Nr. 
30/53 über die Preise bei öffentlichen Aufträgen i. V. m. den Leitsät-
zen für die Preisermittlung auf Grund von Selbstkosten (LSP)
Drucksachen-Nr. 40/2015
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ bestätigt das 
Betriebsführungsentgelt für 2016 auf Grundlage der 10. Fortschreibung 
der Kalkulation der Betriebsführungsentgelte für den TWZV „Thüringer 
Becken“ gemäß Verordnung PR Nr. 30/53 über die Preise bei öffentlichen 
Aufträgen i. V. m. den Leitsätzen für die Preisermittlung auf Grund von 
Selbstkosten (LSP).
Beschluss-Nr. 41/2015
zur Vergabe von Leistungen
Zeitvertrag Erwerb Trinkwasserzähler
Drucksachen-Nr. 41/2015
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ beschließt die 
Vergabe von Leistungen Zeitvertrag Erwerb Trinkwasserzähler.
Beschluss-Nr. 42/2015
Bestätigung außer- und überplanmäßiger Ausgaben Investitions-
plan 2014
Drucksachen-Nr. 42/2015
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ bestätigt die 
außer- und überplanmäßigen Ausgaben im Investitionsplan 2014.
Beschluss-Nr. 43/2015
zur Bestätigung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 des TWZV 
„Thüringer Becken“
Drucksachen-Nr. 43/2015
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ bestätigt den 
Jahresabschluss zum 31.12.2014 des TWZV „Thüringer Becken“.
Beschluss-Nr. 44/2015
Verwendung des Jahresergebnisses zum 31.12.2014 des TWZV 
„Thüringer Becken“
Drucksachen-Nr. 44/2015
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ beschließt die 
Verwendung des Jahresergebnisses zum 31.12.2014 des TWZV „Thü-
ringer Becken“.
Beschluss-Nr. 45/2015
Erteilung Entlastung für den Verbandsvorsitzenden, den Verbands-
ausschuss

Beschluss Nr. 41/2015
Bestätigung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 des AZV „Fin-
ne“
Drucksachen-Nr. 41/2015
Die Verbandsversammlung des AZV „Finne“ bestätigt den Jahresab-
schluss zum 31.12.2014 des AZV „Finne“.
Beschluss Nr. 42/2015
Verwendung des Jahresergebnisses zum 31.12.2014 des AZV „Fin-
ne“
Drucksachen-Nr. 42/2015
Die Verbandsversammlung des AZV „Finne“ beschließt die Verwendung 
des Jahresergebnisses zum 31.12.2014 des AZV „Finne“.
Beschluss Nr. 43/2015
Erteilung Entlastung für den Verbandsvorsitzenden, den Verbands-
ausschuss des AZV „Finne“ und die Betriebsführerin BeWA mbH 
Sömmerda
Drucksachen-Nr. 43/2014
Die Verbandsversammlung des AZV „Finne“ beschließt die Erteilung der 
Entlastung für den Verbandsvorsitzenden, den Verbandsausschuss des 
AZV „Finne“ und die Betriebsführerin BeWA mbH Sömmerda.
Beschluss Nr. 44/2015
Bestätigung der 10. Fortschreibung der Kalkulation des Betriebs-
führungsentgeltes für den AZV „Finne“ gemäß Verordnung PR Nr. 
30/53 über die Preise bei öffentlichen Aufträgen i. V. m. den Leitsät-
zen für die Preisermittlung auf Grund von Selbstkosten (LSP)
Drucksachen-Nr. 44/2015
Die Verbandsversammlung des AZV „Finne“ beschließt die Bestätigung 
der 10. Fortschreibung der Kalkulation des Betriebsführungsentgeltes für 
den AZV „Finne“ gemäß Verordnung PR Nr. 30/53 über die Preise bei 
öffentlichen Aufträgen i. V. m. den Leitsätzen für die Preisermittlung auf 
Grund von Selbstkosten (LSP).
Beschluss Nr. 45/2015
15. Fortschreibung des Strukturkonsolidierungskonzeptes des AZV 
„Finne“ Entwurf Zahlenwerk
Drucksachen-Nr. 46/2015
Die Verbandsversammlung des AZV „Finne“ beschließt die 15. Fort-
schreibung des Strukturkonsolidierungskonzeptes des AZV „Finne“, Ent-
wurf Zahlenwerk.
Beschluss Nr. 58/2015
Vergabe von Leistungen
Vergabe Umschuldungsdarlehen für Investitionen
Drucksachen-Nr. 47/2015
Die Verbandsversammlung des AZV „Finne“ beschließt die Vergabe von 
Leistungen – Vergabe Umschuldungsdarlehen für Investitionen.
Beschluss-Nr. 27/2015
Vergabe von Leistungen
Abwasserentsorgung Günstedt, 2. BA, TO 2 Schmutzwasserkanal 
Mittelstraße/Backhausstraße/Schenkstraße/Kirchplatz/Darrgasse/
Neue Siedlung/Nausißer Straße
Drucksachen-Nr. 48/2015.
Die Verbandsversammlung beschließt die Vergabe von Leistungen - Ab-
wasserentsorgung Günstedt, 2. BA, TO 2 Schmutzwasserkanal Mittel-
straße / Backhausstraße / Schenkstraße / Kirchplatz / Darrgasse/
Neue Siedlung / Nausißer Straße.
Beschluss-Nr. 59/2015
Vergabe von Leistungen
Gemeinde Haßleben, Entwässerung Riethnordhäuser Straße
Neubau Regenüberlaufbauwerk
Aufhebung der beschränkten Ausschreibung vom 28.08.2015
Drucksachen-Nr. 49/2015.
Die Verbandsversammlung beschließt die Vergabe von Leistungen - Ge-
meinde Haßleben, Entwässerung Riethnordhäuser Straße, Neubau Re-
genüberlaufbauwerk, Aufhebung der beschränkten Ausschreibung vom 
28.08.2015.
Beschluss-Nr. 60/2015
Vergabe von Leistungen
Verlängerung Zeitvertrag
Inspektion Abwasserkanalnetz des AZV „Finne“
 Drucksachen-Nr. 50/2015
Die Verbandsversammlung beschließt die Vergabe von Leistungen - Ver-
längerung Zeitvertrag
Inspektion Abwasserkanalnetz des AZV „Finne“.
Beschluss-Nr. 61/2015
Vergabe von Leistungen
Verlängerung Zeitvertrag
Grünflächenpflege der Verbandsanlagen des AZV „Finne“
 Drucksachen-Nr. 51/2015
Die Verbandsversammlung beschließt die Vergabe von Leistungen - Ver-
längerung Zeitvertrag, Grünflächenpflege der Verbandsanlagen des AZV 
„Finne“.
 Beschluss-Nr. 51/2015
Vergabe von Leistungen
Verlängerung Zeitverträge
Fäkalentsorgung Bereich West und Bereich Ost des AZV „Finne“
 Drucksachen-Nr. 52/2015
Die Verbandsversammlung beschließt die Vergabe von Leistungen - Ver-
längerung Zeitverträge, Fäkalentsorgung Bereich West und Bereich Ost 
des AZV „Finne“.
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2. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Gebühren 

für die Sondernutzungen an öffentlichen Straßen im Gebiet 
der Gemeinde Urleben 

(2. Änderung Sondernutzungsgebührensatzung)

Aufgrund des § 19 Abs. 1 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) sowie 
der §§ 1, 2 und 12 Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG) hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Urleben in seiner Sitzung am 24.09.2015 
folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Sondernutzun-
gen an öffentlichen Straßen im Gebiet der Gemeinde Urleben vom 
06.06.1995, zuletzt geändert durch Satzung vom 22.11.2001 wird wie 
folgt geändert:
Das Verzeichnis der Sondernutzungsgebühren erhält folgende Fas-
sung:
„Anlage zur Satzung über Sondernutzungsgebühren und Sonder-
nutzungsgebührensatzung der Gemeinde Urleben
Verzeichnis der Sondernutzungsgebühren
Abkürzungen:
p/T = pro Tag	 p/M = pro Monat
p/W = pro Woche	 p/J = pro Jahr
p/m2 = pro Quadratmeter
Gebühren	 Benutzungsart/Bezugsgröße	 Zeitraum für die Er-
	 für die Berechnung der 	 hebung der 
	 Gebühr	 Sondernutzungs-
		  gebühr in Euro
I. Gebührengruppe 1
Kreuzungen
1.01	 Ober- und unterirdische Leitungen,
	 die nicht der öffentlichen Versorgung
	 dienen, einschl. erforderlicher Masten	 5,00 bis 
		  260,00 p/J
	 Schienen- und Seilbahnen,
	 höhengleich
1.02	 - unbefristet	 25,00 bis 
		  515,00 p/J
1.03	 - befristet	 10,00 bis 
		  105,00 p/M
 	 höhenfrei	
1.04	 - unbefristet	 5,00 bis 105,00 

p/J
1.05	 - befristet	 5,00 bis 55,00 

p/M
 	 Förderbänder u. a. einschl. Masten, 
	 Schächten u. dgl.
1.06	 - unbefristet	 5,00 bis 
		  105,00 p/J
1.07	 - befristet	 5,00 bis 
		  55,00 p/M
 	 Längsverlegungen
1.09	 Ober- und unterirdische Leitungen,
	 die nicht der öffentlichen Versorgung
	 dienen, einschl. erforderlicher Masten,
	 je angef. 100 m	 5,00 bis 
		  55,00 p/J
1.10	 Gleise
	 je angef. 100 m	 5,00 bis 
		  55,00 p/J
 	 Bauliche Anlagen
	 einschl. Schildern, Pfosten,  Masten, u. a.
 	 Schilder und Pfosten, Hinweis-
	 schilder
	 (außer Werbeschildern) bis 0,4 m2

1.11	 - unbefristet	 2,50 bis 
		  10,00 p/J
1.12	 - befristet	 2,50 bis
		  5,00 p/W
 	 über 0,4 m2 und Werbeschilder
	 (unter und über 0,4 m2)
1.13	 - unbefristet	 25,00 bis 
		  55,00 p/J
1.14	 - befristet	 5,00 bis 
		  55,00 p/W
 	 Masten außerhalb einer Nutzung gem.
	 Ziffer 1.01 und 1.09	
1.15	 - unbefristet	 5,00 bis 
		  55,00 p/J
1.16	 - befristet	 2,50 bis 
		  10,00 p/M
 	 Gerüste
1.17	 bis zu 10 m Frontlänge und bis zu
	 2 Monaten	 einmalig 
		  25,00 
1.18	 für jeden weiteren Monat	 15,00 
1.19	 über 10 m Frontlänge und bis zu
	 2 Monaten	 einmalig 

des TWZV „Thüringer Becken“ und die Betriebsführerin BeWA mbH 
Sömmerda
Drucksachen-Nr. 45/2015
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ beschließt 
die Erteilung der Entlastung für den Verbandsvorsitzenden, den Ver-
bandsausschuss des TWZV „Thüringer Becken“ und die Betriebsführerin 
BeWA mbH Sömmerda.
Beschluss-Nr. 46/2015
Nachtrag Wirtschaftsplan 2015
Drucksachen-Nr. 46/2015
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ beschließt 
den Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2015.
Beschluss-Nr. 47/2015
Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2015 – Finanzplan
Drucksachen-Nr. 47/2015
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ beschließt 
den 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2015 – Finanzplan.
Beschluss-Nr. 48/2015
Bestätigung außer- und überplanmäßiger Ausgaben Investitions-
plan 2014
der BeWA mbH Sömmerda
Drucksachen-Nr. 48/2015
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ bestätigt die 
außer- und überplanmäßigen Ausgaben im Investitionsplan 2014 der 
BeWA mbH Sömmerda.
Beschluss-Nr. 49/2015
Bestätigung Jahresabschluss 2014 der BeWA mbH Sömmerda
Drucksachen-Nr. 49/2015
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ bestätigt den 
Jahresabschluss 2014 der BeWA mbH Sömmerda.
Beschluss-Nr. 50/2015
Verwendung des Jahresergebnisses zum 31.12.2014 der BeWA 
mbH Sömmerda
Drucksachen-Nr. 50/2015
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ bestätigt die 
Verwendung des Jahresergebnisses zum 31.12.2014 der BeWA mbH 
Sömmerda.
Beschluss-Nr. 51/2015
Erteilung Entlastung für den Aufsichtsrat und
die Geschäftsführung der BeWA mbH Sömmerda
Drucksachen-Nr. 51/2015
Die Verbandsversammlung des TWZV „Thüringer Becken“ beschließt die 
Erteilung der Entlastung für den Aufsichtsrat und die Geschäftsführung 
der BeWA mbH Sömmerda.

Nichtamtlicher Teil

Jagdgenossenschaft Kutzleben- Lützensömmern

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossen

Termin: 	 Dienstag, 08.12.2015
Uhrzeit: 	 19.00 Uhr
Ort: 	 Feuerwehrgerätehaus in Kutzleben
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung durch den Vorsteher
2. 	 Bericht über die Arbeit des Vorstandes
3. 	 Kassenbericht
4. 	 Beschluss über die Mittelverwendung im Jagdjahr 2016/2017
5. 	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers Berichtsjahr 

2014/2015
6. 	 Verschiedenes
Es sind alle Landeigentümer herzlich eingeladen.
A.Schütze
Der Vorsteher

Gemeinde Urleben

Amtlicher Teil

Beschlüsse Urleben
19/2015 vom 24.09.2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Urleben stimmt der 2.Satzung zur Ände-
rung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen 
an öffentlichen Straßen im Gebiet der Gemeinde Urleben (2. Änderung 
Sondernutzungsgebührensatzung) in vorliegender Form zu.



Bad Tennstedt	 - 8 -	 Nr. 22/2015

	 über 0,10 m;	 Zu Ziff. 2.06
2.07	 - Bauteile, soweit sie nicht unter	 bis 2.09:
	 die Gebührenziffern 2.02 bis 2,05	 Die Gebühr  be-
	 fallen, innerhalb einer Höhe von 	 trägt 6 % des 
	 3,0 m über der Geländeoberfläche,	 Verkehrswertes 
	 soweit die Gehwegbreite um mehr 	 des begünstigten
	 als 5 % bzw. mehr als 0,20 m, bei	 Grundstücks, 
	 Gebäudesockeln um mehr als 	 bezogen  auf den
	 0,10 m überragt wird;	 Quadratmeter. 
2.08	 - Kellerlichtschächte und	 Bei unbefristeter 
	 Betriebsschächte, soweit sie mehr	 Sondernutzungs-
	 als 0,50 m in den öffentlichen 	 erlaubnis Kapita-
	 Gehweg hineinragen	 lisierungsmöglich-
2.09	 - Arkaden und Unterbauungen	 keit; bei 99 
	 Anm. zu Gebührenziffern 2.06 bis	 Jahren Laufzeit 
	 2.09: Bezugsgröße ist die Fläche,	 und 4 %iger Ver-
	 die über die jeweils angegebenen	 zinsung, Mindest-
	 Maße hinaus überragt oder 	 gebühr 25,00 p/J
	 unterbaut wird.	
III. Gebührengruppe 3
	 Gewerbliche Veranstaltungen
3.01	 Ausstellungswagen	 55,00 bis 
		  105,00 p/W
3.02	 Verkaufsstände p/m2 genutzter Fläche	 5,00 
		  p/W mind. 
		  10,00 p/W
 	 Aufstellung von Tischen und Stühlen
	 zur Bewirtung im Freien
	 (nur in Verbindung mit einer
	 bestehenden konzessionierten Gast-
	 wirtschaft oder Schankwirtschaft) p/m2

	 genutzter Fläche	
 3.03	  - in den Monaten Mai bis September	 1,50 p/M
3.04	 - in der übrigen Jahreszeit	 1,00 p/M
3.05	 Ausstellungsstände und -gegen-
	 stände vor Geschäften p/m2
	 genutzter Fläche	 1,50 p/W 
		  mind.
		  2,50 p/W
3.06	 Sonstige gewerbliche Veranstaltungen
	 (unbeschadet Gebührenziff. 3.07 - 3.08)	 5,00 p/W/m2 
		  mind.
		  25,00 p/W
 	 Übermäßige Straßenbenutzung i. S. der StVO
3.07	 Motorsportliche Veranstaltungen 
	 gem. § 29 Abs. 2 StVO oder Versuchs-
	 fahrten, wenn Verkehrsbeschränkungen
	 erforderlich werden, je Veranstaltung	 105,00 bis 
		  255,00 p/T
3.08	 Betrieb von Lautsprechern,
	 die sich auf den Straßenraum aus-
	 wirken sollen, für wirtschaftliche
	 Zwecke
	 Sonstige vorübergehende, nicht-
	 kommerzielle Sondernutzung	 25,00 p/T
3.09	 Aufstellung von Plakatträgern
	 mit Ausnahme derjenigen Plakat-
	 ständer, die für kirchliche gemeinnützige
	 und kulturelle Veranstaltungen sowie
	 durch Parteien zur Wahlkampfwerbung
	 oder für Veranstaltungen zur
	 politischen Meinungsbildung aufgestellt
	 werden;	 je Plakat-
		  ständer
		  0,25 p/angf. 
		  Woche
3.10	 Informationsstände
	 je StandFür kulturelle oder gemein-
	 nützige Veranstaltungen, die im über-
	 wiegenden Interesse der Gemeinde
	 liegen, kann die Gebühr um 50 %
	 ermäßigt werden.	 2,50 p/T
3.11	 Fahnenmasten, Transparente u. a.	 5,00
		  bis 15,- p/W
3.12	 Schaukästen, soweit sie über die Bau-
	 fluchtlinie hinausragen	 25,00 bis 
		  130,- p/J
3.13	 freistehende Schaustelleinrichtungen
	 (Vitrinen usw.)	 2,50 p/W/m2,
		  mind. 
		  10,00 p/W”

Artikel 2
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Urleben, den 09.10.2015
Liedel
Bürgermeister

		  55,00 
1.20	 für jeden weiteren Monat	 20,00 
 	 Bauzäune und Zäune zur
	 Sicherung von Gefahrenstellen
	 (maßgebender Basiswert sind 30 m2)	
1.21	 - im gesamten Gemeindegebiet für
	 umzäunte Flächen bis zu 30 m2	 20,00 p/M
1.22	 - über 30 m2 bis zu 50 m2	 45,00 p/M
1.23	 - über 50 m2 bis zu 100 m2	 85,00 p/M
1.24	 - für jede weiteren angefallenen 100 m2	 55,00 p/M
1.25	 bei gleichzeitiger Benutzung der
	 Bauzäune zu Werbezwecken	 doppelte 
		  Gebühr der
		  Ziff. 1.21-
		  1.24
 	 Vorübergehende, befristete Auf-
	 stellung von Werkzeug- oder
	 Bauhütten, Wohnwagen, Toiletten-
	 hütten oder -wagen	
1.26	 - bis zu 2 Monaten	 einmalig 
		  2,50 bis 
		  25,00 
1.27	 für jeden weiteren angefangenen Monat	 2,50 bis 
		  15,00 p/M
 	 Vorübergehende, befristete Aufstellung 
	 on Maschinen, Containern, Fahrzeugen,
	 einschließlich Hilfseinrichtungen, soweit
	 nicht unter den Gemeingebrauch fallend,
	 für benutzte Flächen
1.28	 - bis zu 30 m2	 10,00 p/W
1.29	 - über 30 m2 bis zu 50 m2	 25,00 p/W
1.30	 - über 50 m2 bis zu 100 m2	 35,00 p/W
1.31	 - für jede weiteren angefangene 100 m2	 55,00 p/W
1.32	 Lagerung von Material 	 wie Ziff. 
		  1.28 bis 1.31
 	 Überfahren von Gehwegen
	 für in Anspruch genommene Flächen	
1.33	 - bis zu 10 m2	 10,00 p/W
1.34	 - über 10 m2 bis zu 20 m2	 20,00 p/W
1.35	 - über 20 m2 bis zu 50 m2	 55,00 p/W
1.36	 - über 50 m2 bis zu 100 m2	 105,00 p/W
1.37	 - über 100 m2	 255,00 p/W
 	 Aufgrabungen aller Art
	 (ausgenommen Aufgrabungen i. S. von
	 § 10 Abs. 1 Sondernutzungssatzung)
	 pro lfd. m Baugrube (maßgebender Basis-
	 wert ist eine Baugrubenbreite von 1 m)
1.38	 - bei einer Baugrubenbreite bis zu 1 m	 1,00 p/T, 
		  mindestens 
		  jedoch
		  2,50 p/T
1.39	 - bei einer Baugrubenbreite über 1 m	 1,50 p/T,
		  mindestens 
		  jedoch 
		  5,00 p/T
II. Gebührengruppe 2
	 Bauliche Anlagen
2.01	 Wartehallen mit Verkaufsbetrieb, 	 55,- bis 
	 Kioske	 255,- p/M
2.02	 Schaufenster, Schaukästen und Aus-
	 stellungspavillons, soweit sie
	 im Baugenehmigungsverfahren errichtet
	 wurden, p/m2 überragte Fläche	 5,00 bis 
		  25,00 p/M
 	 Werbeanlagen und Warenautomaten
	 (einschl. Personenwaagen) mit oder
	 ohne festen Verbund mit dem Boden,
	 wenn sie mehr als 5 % der Gehweg-
	 breite einnehmen und/oder mehr
	 als 30 cm in den Gehweg hineinragen
	 p/m2 genutzte Fläche	
2.03	 - auf Dauer	 25,00 bis 
		  255,00 p/J
2.04	 - vorübergehend	 2,50 
		  p/W
		  mindestens 
		  jedoch
		  5,00 p/W
2.05	 Verladestellen, Großwagen p/m2
	 genutzter Fläche	 5,00 bis
		  55,00 p/J
 	 Bauaufsichtlich genehmigte Vorhaben,
	 bei denen wegen ihres Hineinragens in
	 den öffentlichen Verkehrsraum eine
	 Sondernutzungserlaubnis nicht als
	 erteilt gelten kann:	
2.06	 - Gesimse und Fensterbänke innerhalb
	 einer Höhe von 3,0 m über der Gelände-
	 oberfläche mit einer Ausladung von
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Nichtamtlicher Teil

Aus zwei mach eins – 
Verein der Welterberegion Wartburg Hainich  
erfolgreich fusioniert
Behringen (27.10.2015). In den zurückliegenden Monaten wurden zahl-
reiche Vorbereitungen zur Verschmelzung der beiden Vereine Tourismus-
verband der Welterberegion Wartburg Hainich e. V. und Kommunale Ar-
beitsgemeinschaft Hainich-Werratal e. V. getroffen. Beide arbeiten bereits 
seit Jahren im Rahmen einer koordinierten Regional- und Tourismusent-
wicklung eng zusammen, seit 2011 in einer gemeinsamen Geschäfts-
stelle in Weberstedt.
Auf der gestrigen Mitgliederversammlung in Behringen wurde die neue 
Satzung und somit der neue gemeinsame Vereinsname „Welterbere-
gion Wartburg Hainich e. V.“ bestätigt. „Dies ist ein weiterer Schritt in 
eine gefestigte kreis- und regionsübergreifenden Tourismus- und Regio-
nalentwicklung“ sagt Bernhard Bischof, der gestern zum Vorstandsvorsit-
zenden gewählt wurde. Der Welterberegion Wartburg Hainich e. V. zählt 
nun 171 Mitglieder, bestehend aus dem Unstrut-Hainich- und Wartburg-
kreis, Städten und Gemeinden, Beherbergungs- und Gastronomiebetrie-

Bekanntmachungsanordnung:
Der Beschluss-Nr. 19/2015 des Gemeinderates der Gemeinde Urleben, 
der in der Sitzung am 24.09.2015 gefasst wurde und obenstehend im vol-
len Wortlaut wiedergegeben ist, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Bekanntmachung wird vollzogen durch Ausdruck im amtlichen Mittei-
lungsblatt, Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt.
Vorstehende 2.Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen im Gebiet 
der Gemeinde Urleben (2. Änderung Sondernutzungsgebührensatzung) 
wird hiermit bekannt gemacht.
Die o.g. Satzung wurde der Kommunalaufsicht vorgelegt und mit Ein-
gangsbestätigung vom 02.10.2015 bestätigt.

Urleben, den 27. Oktober 2015
Liedel
Bürgermeister

Amtlicher Teil

Veröffentlichungen im Amtsblatt 
des Abwasserzweckverbandes „Mittlere Unstrut“
mit Sitz in 99947 Bad Langensalza, Hüngelsgasse 13
Entsprechend § 22 Abs. 2 des Thüringer Gesetzes über kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) weisen wir auf die nachfolgenden Ver-
öffentlichungen im Amtsblatt des Abwasserzweckverbandes „Mittlere 
Unstrut“ hin:
Jahrgang 13 	  Lfd Nr. 08 	 Ausgabetag: 14. Oktober 2015
amtlicher Teil:
- 	 Öffentliche Bekanntmachung zur Förderung von Kleinkläranlagen 

gemäß Förderrichtlinie des Freistaates Thüringen für das Gebiet 
des Abwasserzweckverbandes „Mittlere Unstrut“ Bad Langensalza

Hinweis:
Das Amtsblatt des Abwasserzweckverbandes „Mittlere Unstrut“ erscheint 
in unregelmäßigen Abständen, je nach Bedarf.
Das Amtsblatt des Abwasserzweckverbandes „Mittlere Unstrut“ liegt 
während der Sprechzeiten dienstags von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 
Uhr – 17.30 Uhr und donnerstags von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 
Uhr – 15.30 Uhr in der Geschäftsstelle in 99947 Bad Langensalza, Hün-
gelsgasse 13, in begrenzter Stückzahl zur kostenlosen Mitnahme bereit 
oder ist im Internet unter www.wazv-badlangensalza.de kostenlos abruf-
bar.
Jörg Klupak
Stellv. Gemeinschaftsvorsitzender

Impressum

Amtsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt 
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt 
Verlag und Druck: Verlag + Druck Linus Wittich KG, In den Folgen 43, 
98704 Langewiesen, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de
Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21
Verantwortlich für amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
der Gemeinschaftsvorsitzende, 99955 Bad Tennstedt, Markt 1, Tel.: 036041/380-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt – Erreichbar unter der 
Anschrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag 
keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig ver-
wendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzei-
genpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden 
von uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, 
genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für 
eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
Verlagsleiter: Mirko Reise
Erscheinungsweise: 14täglich, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungsge-
biet: Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 
7% MWSt.) beim Verlag bestellen.
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10.11. 
17.00 Uhr	 Ballhausen, Martinsandacht und Umzug
11.11. 
14.30 Uhr 	 Frauenkreis Bad Tennstedt
11.11. 
17.00 Uhr	 Bad Tennstedt, Treff der Konfirmanden
12.11. 
18.00 Uhr	 Ballhausen, Abendgebet und PUERTA-Verkauf
15.11.  - Volkstrauertag 
09.00 Uhr	 Mittelsömmern, Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr, Ballhausen, Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen und 

Abendmahl
14.00 Uhr	 Lützensömmern, Gottesdienst mit Gedenken der Ver-

storbenen und Abendmahl
19.11. 
18.00 Uhr	 Ballhausen, Abendgebet und PUERTA-Verkauf
21.11. 
09.00 Uhr	 Bad Tennstedt, Treff der Vorkonfis
22.11.  - Ewigkeitssonntag 
09.00 Uhr	 Haussömmern, Gottesdienst mit Gedenken der
	 Verstorbenen und Abendmahl
10.30 Uhr	 Kutzleben, Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbe-

nen und Abendmahl
13.00 Uhr	 Bad Tennstedt, Gottesdienst mit Gedenken der Verstor-

benen und Abendmahl
25.11. 
19.30 Uhr	 Bad Tennstedt, Aus meinem Bücherschrank: Hallo Mr. 

Gott, hier spricht Anna
29.11.  - 1. Advent 
09.00 Uhr	 Hornsömmern, Familiengottesdienst
10.30 Uhr	 Lützensömmern, Gottesdienst
15.00 Uhr	 Ballhausen, Familiengottesdienst
Sie erreichen Pfr. Pospischil sicher zu den Sprechzeiten:
im Pfarramt Bad Tennstedt 
Dienstags, 9 – 11 Uhr
Donnerstags, 17 – 19 Uhr
Montags hat der Pfarrer Sonntag.
Bitte nutzen Sie auch die E-Mail: steffen.pospischil@ekmd.de
Tel: 036041 / 57 131 ggf. mit Anrufbeantworter

Pfarrbereich Kirchheilingen
Kirchheilingen:
Gottesdienste:
So, 22. Nov. 	 13.00 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken 
		  der Verstorbenen,
		  Superintendent Andreas 
		  Piontek
Frauenkreis: 	 Do, 5. Nov. 	 14.00 Uhr
Urleben:
Gottesdienste:
So, 15. Nov. 	 14.00 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken 
		  der Verstorbenen,
		  Lektor Steffen Schmidt
Frauenkreis: 	 Mi, 18. Nov. 	 14.00 Uhr in Tottleben
Tottleben:
Gottesdienste:
So, 15. Nov. 	 13.00 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken 
		  der Verstorbenen,
		  Klemens Müller
Frauenkreis: 	 Mi, 18. Nov. 	 14.00 Uhr
Klettstedt:
Gottesdienste: 	 Sa, 31. Okt. 	 14.00 Uhr Gottesdienst 
		  zum Regionalen Reforma-
		  tionsfest in Sundhausen
		  Predigt: Landesbischöfin 
		  Ilse Junkermann
So, 15. Nov. 	 13.00 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken 
		  der Verstorbenen,
		  Lektor Steffen Schmidt
Frauenkreis: 	 Mi, 18. Nov. 	 14.00 Uhr in Tottleben
Sundhausen:
Gottesdienste:
So, 15. Nov. 	 14.00 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken 
		  der Verstorbenen,
		  Klemens Müller
Frauenkreis: 	 Mi, 18. Nov. 	 14.00 Uhr in Tottleben
Blankenburg:
Gottesdienste:
Sa, 21. Nov. 	 16.00 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken 
		  der Verstorbenen,
		  Klemens Müller
Frauenkreis: 	 Do, 12. Nov. 	 15.00 Uhr
Bruchstedt:
Gottesdienste:
So, 22. Nov. 	 14.30 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken 
		  der Verstorbenen,
		  Superintendent Andreas 
		  Piontek

ben sowie touristischen Leistungsträgern und Förderer der Region. Die 
Bündelung der Kräfte stärkt die Umsetzung der gemeinsamen Ziele im 
Rahmen der regionalen Entwicklungsstrategie und des Tourismusmarke-
tings der Welterberegion. Gerade im Hinblick auf die kommenden Gro-
ßereignisse der Lutherdekade sowie dem 117. Deutschen Wandertag 
in Eisenach wird die Marke Welterberegion Wartburg Hainich enorm an 
Stabilität im Innen- und Außenmarketing gewinnen. Hierzu braucht es 
eine starke Organisationsstruktur, die eine körperschaftsübergreifende 
Zusammenarbeit zum Nutzen aller befördert.

Auf dem Bild zu sehen, von links nach rechts: die Stellvertreter Martin 
Fromm, Geschäftsführer der Wirtschaftsbetriebe Mühlhausen GmbH 
und Karola Hunstock, Vorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft 
Hainich-Werratal sowie Vorstandsvorsitzender Bernhard Bischof, Bür-
germeister der Gemeinde Hörselberg-Hainich.
Foto: Welterberegion Wartburg Hainich e.V.

Die Welterberegion Wartburg Hainich:
Seit 2012 vermarktet der Verband die Region zwischen dem UNESCO-
Weltkulturerbe Wartburg und dem UNESCO-Weltnaturerbe Hainich 
als Welterberegion Wartburg Hainich. Das Gebiet liegt zentral mitten 
in Deutschland zwischen Unstrut und Werratal und umfasst zahlreiche 
Attraktionen. Dazu gehören etwa die Städte Eisenach und Mühlhausen 
mit ihrer aufregenden Geschichte um Martin Luther, Thomas Müntzer 
und Johann Sebastian Bach, die Stadt Bad Langensalza als blühendste 
Stadt Europas 2011, das deutschlandweit einzigartige Wildkatzendorf in 
Hütscheroda oder der Baumkronenpfad, auf dem Besucher den Hainich-
wipfeln ganz nah sind. Wunderschöne Rad- und Wanderwege sowie An-
gebote für ambitionierte Sportler und Genießer guter, regionaler Küche 
runden das touristische Angebot ab.
Weitere Fragen beantworten wir gerne unter:
Tourismusverband der Welterberegion Wartburg Hainich e.V.
Geschäftsstellenleiterin: Anne-Katrin Ibarra Wong
Am Schloß 2
99947 Weberstedt
www.welterbe-wartburg-hainich.de
presse@welterbe-wartburg-hainich.de
036022/980836

Termine im November 2015 
im Pfarrbereich Bad Tennstedt
Unsere Termine:
5.11. 
13.30 Uhr 	 Gemeindenachmittag Lützensömmern
5.11. 
18.00 Uhr	 Ballhausen, Abendgebet und PUERTA-Verkauf
6.11. 
14.30 Uhr	 Haussömmern, Bibelstunde
7.11. 
09.00 Uhr	 Bad Tennstedt, Treff der Vorkonfirmanden
8.11. - Drittletzter So. im Kirchenjahr
09.00 Uhr	 Haussömmern, Gottesdienst
10.30 Uhr	 Kutzleben, Gottesdienst
10.11. 
17.00 Uhr	 Bad Tennstedt, vor St. Trinitatis Martinsandacht + Um-

zug
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Mi., 18.11.15, Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom
18.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in Bad 

Lgs.
18.30 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza
19.00 Uhr	 Männerkreis in Bad Langensalza
Do., 19.11.15, Elisabeth, Landgräfin von Thüringen (1231) [G]
17.30 Uhr	 in Bad Lgs. Abfahrt zum Religionsunterricht nach Schlo-

theim
18.00 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Schlotheim
18.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung in Schlotheim
19.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfarrer)
Fr., 20.11.15, Wochentag (33. Woche)
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ
Sa., 21.11.15, Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem [G] Eli-
sabethtag in Erfurt
16.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Bad Tennstedt (Prof. Tiefensee)
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Gräfentonna (Pfarrer)
So., 22.11.15, CHRISTKÖNIGSSONNTAG
08.30 Uhr	 Heilige Messe in Kirchheilingen (Pfarrer)
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfarrer)
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza (Prof. Tie-

fensee) evtl. Orgelkonzert
Mo., 23.11.15,  Kolumban, Abt von Luxeuil und von Bobbio, Glau-
bensbote
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr	 Andacht in der Median-Klinik Bad Tennstedt
Di., 24.11.15, Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, Märtyrer 
in Vietnam
0 9.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
09.00 Uhr	 II. Laudes und Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim 

(Pfarrer)
Mi., 25.11.15, Katharina von Alexandrien, Märtyrin (4. Jh.) - Pasto-
ralkonferenz
18.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in Bad 

Lgs.
18.30 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza
Do., 26.11.15, Konrad (975) und Gebhard (995), Bischöfe von Kons-
tanzJahrestag der Weihe von Bischof Dr. Joachim Wanke (1980)
17.30 Uhr	 in Bad Lgs. Abfahrt zum Religionsunterricht nach Schlo-

theim
18.00 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Schlotheim
18.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung in Schlotheim
19.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfarrer)
Fr., 27.11.15, Wochentag (34. Woche)
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ
Sa., 28.11.15, Wochentag (34. Woche)
16.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Bad Tennstedt (Pfarrer)
18.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Gräfentonna ()
So., 29.11.15, 1. SONNTAG IM ADVENT
10.00 Uhr	 Heilige Messe in Kirchheilingen (Prof. Tiefensee)
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfarrer)
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza (Pfr. 

Jelich) Kollekte für seelsorgliche Aufgaben
Mo., 30.11., ANDREAS, Apostel [F]
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
14.00 Uhr	 Adventnachmittag für Senioren / Saal Caritasheimes 

Bad Lgs.

Bürgerversammlung - 
Für ein friedliches Zusammenleben in Ballhausen!
Für ein friedliches Zusammenleben aller in Ballhausen suchen wir 
das Gespräch.
Darum lädt die Evangelische Kirchengemeinde gemeinsam mit dem 
Bürgermeister von Ballhausen für den 14. November 2015, 19.30 
Uhr in die Kirche in Großballhausen zu einem Informationsabend 
über die Unterbringung einer Flüchtlingsfamilie im Pfarrhaus Ball-
hausen ein.
Nachdem wir im Gemeinderat bereits über das Vorhaben informiert 
haben, wollen wir über den Fortgang der Planungen, über Möglich-
keiten der Hilfe und darüber, wie wir uns ein friedliches Zusammen-
leben aller Menschen im Ort vorstellen, informieren und ins Ge-
spräch kommen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.
Die Haustür des Pfarrhauses in Großballhausen wurde in den ver-
gangenen Wochen vielfach mit Aufklebern beklebt, die eindeutig der 
rechtsextremen Szene zuzuordnen sind. Deshalb und damit das 
Gespräch friedlich bleiben kann, sehen wir uns leider zu folgendem 
Hinweis genötigt:
Als Veranstalter behalten wir uns vor, von unserem Hausrecht Ge-
brauch zu machen und Personen, die rechtsextremen Parteien und 
Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen 
sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationa-
listische, antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äuße-
rungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung 
zu verwehren oder von dieser auszuschließen.

Frauenkreis: 	 Do, 12. Nov. 	 15.00 Uhr in Blankenburg
Kontakt während der Vakanz: 
Ordinierter Gemeindepädagoge
Klemens Müller
Pfarrgasse 245
99958 Großvargula
Tel: 036042 / 74 406
Mail: kirche-grossvargula@t-online.de

Katholische Pfarrgemeinde 
„St. Bonifatius“ Schlotheim
Pfarrer-Bonhoeffer-Straße, Schlotheim zugehörig zur Pfarrei
St.Marien Bad Langensalza, 99947, Kurpromenade 2, Tel: 03603/842417
Internet: badlangensalza.kathweb.de
E-Mail: st-marien-bls@gmx.de

Gottesdienste im Monat November 2015

Mi., 4.11.15, Karl Borromäus, Bischof von Mailand (1584) [G]
18.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in Bad 

Lgs.
18.30 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza
Do., 5.11.15, Wochentag (31. Woche)
15.00 Uhr	 Messfeier in Behringen (Pfarrer)
17.30 Uhr	 in Bad Lgs. Abfahrt zum Religionsunterricht nach Schlo-

theim
18.00 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Schlotheim
18.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung in Schlotheim
Fr., 6.11.15, Leonhard, Einsiedler von Limoges (6. Jh.)
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ
09.30 Uhr	 Heilige Messe im AWO Seniorenheim Schlotheim (Pfar-

rer)
Sa., 7.11.15, Willibrord, Bischof von Utrecht, Glaubensbote bei den 
Friesen (739)
16.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Bad Tennstedt (Pfr. Jelich)
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Gräfentonna (Pfarrer)
So., 8.11.15, 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.00 Uhr	 Heilige Messe in Kirchheilingen (Prof. Tiefensee) Grä-

bersegnung
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst in Schlotheim (Pfarrer) anschl. Kir-

chenkaffee ( Thau/Frank )
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza (Pfr. Jelich 

)
Mo., 9.11.15, WEIHETAG DER LATERANBASILIKA [F]
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
Di., 10.11.15, Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer (461) [G]
09.00 Uhr	 Heilige Messe zum Jahresgedenken für + Maria Blum-

rich im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
09.00 Uhr	 IV. Laudes und Heilige Messe in St. Bonifatius Schlo-

theim (Pfr.)
Mi., 11.11.15, Martin, Bischof von Tours (397) [G]
18.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in Bad 

Lgs.
18.30 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Lgs. anschl. Frauenkreis
Do., 12.11.15, Josaphat, Bischof von Polozk in Weißrußland, Märty-
rer (1623) Dechantenkonferenz Erfurt
15.00 Uhr	 B 58 - Heiliges Jahr 2015/2016, Ref. Diakon Kappe
17.30 Uhr	 in Bad Lgs. Abfahrt zum Religionsunterricht nach 
	 Schlotheim
18.00 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Schlotheim
18.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung in Schlotheim
19.00 Uhr	 Heilige Messe zum Jahresgedächtnis für + Hildegard 

Mach in St. Bonifatius Schlotheim (Pfarrer)
Fr., 13.11.15, Wochentag (32. Woche) Dechantenkonferenz Erfurt
09.00 Uhr	 Heilige Messe zum Jahresgedächtnis für + Renate 

Nitschke im Caritasheim LSZ
Sa., 14.11.15, Wochentag (32. Woche)
0 8.45 Uhr	 Abfahrt zum Schulsamstag in Bad Langensalza
09.30 Uhr	 Schulsamstag in Schlotheim für die Klassen 1 - 6;
16.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Bad Tennstedt (Pfarrer)
18.00 Uhr	 Heilige Messe zum Jahresgedenken für + Margott 

Masch in Gräfentonna (Pfr. Jelich)
So., 15.11.15 - 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08.30 Uhr	 Heilige Messe in Kirchheilingen (Pfarrer)
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Prof. Tiefen-

see)
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza (Pfarrer)
Mo., 16.11.15, Margareta, Königin von Schottland (1039)
0 9.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
Di., 17.11.15, Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin (1302)
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
09.00 Uhr	 I. Laudes und Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim 

(Pfarrer)
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AWO Bad Langensalza e. V.

Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
in Kirchheilingen

Etwas FREIWILLIGES tun und trotzdem ein 
Taschengeld erhalten einschließlich sozialer 
Absicherung?
Ab sofort ist es wieder möglich, eine Stelle im 
Bundesfreiwilligendienst in Kircheilingen zu besetzen.

 Bundesfreiwilligendienst
bei der

Arbeiterwohlfahrt Bad Langensalza e.V.
Thomas-Müntzer-Platz 3
99947 Bad Langensalza

Tel.: 03603/8302-0
Zielgruppe:
Bewerben können sich alle, die 27 Jahre oder älter sind.
Einsatzort:
AWO Dalton Gemeinschaftsschule
Zum Kindergarten 16, 99947 Kirchheilingen
Dauer:
1 Jahr
Bewerbung sofort:
Bewerbungsschreiben mit Kurzbegründung,
tabellarischer Lebenslauf,
Kopie des letzten Zeugnisses
AWO Bad Langensalza e.V.
Thomas–Müntzer-Platz 3, 99947 Bad Langensalza
Ansprechpartnerin: Harnisch, Monita
Telefon: 03603/8302-34; Fax: 03603/8302-36;
email: harnisch@awo-lsz.de

Punkteparty und Drache Emil rettet Thüringen
Im Rahmen der Aktionswoche: „Deutschland liest – Netzwerk Bibliothek“ 
vom 24.10.2015 – 31.10.2015 hatte die Bibliothek der VG zwei tolle Ver-
anstaltungen organisiert. Bereits am Samstag gab es für die Teilnehmer 
des Leseförderprojektes „Durch Lesen Punkten“ ein Lesefest „Punkte-
party“. Nachdem sich die Schüler im Alter zwischen 8 - 13 Jahren mit 
Keksen und selbstgebackenen Muffins gestärkt hatten, ging es an 3 Sta-
tionen heiß zur Sache. Die Bibliothek hatte eine Wii – Konsole und eine 
Buttonmaschine ausgeliehen. Hier konnten die Kinder spielen oder sich 
kreativ einen Ansteckbutton selbst gestalten. Auch ein XXL Bibliotheks-
memory konnte gespielt werden. Kurz vor 17 Uhr fand dann die Preis-
verleihung für die besten Punktesammler statt. Den 1. Platz belegte, wie 
auch schon im Vorjahr Anna-Lena Böhm. Auf den 2. Platz kam Samira 
Reich und den 3. Platz (mit nur einem Punkt Unterschied) belegte ihr 
Bruder André Reich. Die Preisträger bekamen eine Urkunde und ein Ge-
schenk von der Bibliothek überreicht. Auch in diesem Schuljahr können 
wieder Punkte gesammelt werden.

Einladung zu unserem monatlichen Gruppentreffen
im Caritas Altenzentrum St. Josef,
Tonnaer Str. 9, Bad Langensalza

Freitag, 06.11.2015 um 16:00 Uhr
(in der Regel jeden 1. Freitag im Monat)

Erfahrungsaustausch
Anträge/Verschiedenes
Wir bieten unseren Mitgliedern beitrags- und kostenfrei:
unendlich viel Unterstützung
Interessenten sind herzlich eingeladen
Wir können mehr für Sie tun als Sie denken.
Mit herzlichem Dank an Caritas Altenzentrum St. Josef
Selbsthilfegruppe 7 Angehörige Demenzkranker
Bad Langensalza
Dana Koselack Tel. 03603 89 4952
selbsthilfe-demenz@web.de
Regina Brückner Tel. 036043 15 9702

Veranstaltungen in der Median Klinik 
Bad Tennstedt

November 2015

Folgende Veranstaltungen können gern von Gästen und Einwohnern der 
Stadt und Umgebung besucht werden. Der Eintritt ist frei!
(außer Klangschalenmeditation)
01.11.2015
15.30 Uhr	 Foyer – Unser Sonntagskonzert
	 „Der Wintersteiner kommt“ – Sven Walther wird Sie 

gut unterhalten.
03.11.15
18.00 Uhr	 Foyer - Abendkonzert mit dem Duo M+M 	
 	 Monika und Manfred Schmidt
08.11.2015
18.00 Uhr	 Foyer – Unser Sonntagskonzert mit Andreas Daume 	
09.11.2015
18.00 Uhr	 Foyer - „Haben Sie heute schon gelacht?“ -
	 ein amüsanter Abend zum Mitmachen und Mitlachen 

mit Ottonie Scheibel
10.11.2015
ca.17.15 Uhr 	 Der Martinszug kommt nach der Andacht in der Kirche 

mit dem Stadtorchester und den Kindern zur 	  Klinik. An 
der Klinik gibt es wie jedes Jahr 

	 Süßigkeiten und Martinshörnchen für die Kinder. Unser 
Küchenchef verkauft Bratwürstchen vom Grill und Glüh-
wein.

	 Musikalische Umrahmung: Stadtorchester Bad 
Tennstedt und Patrick Wilke.

	 Für die Veranstaltung steht ein Spendenschwein zum 
Befüllen zugunsten des Stadtorchesters bereit.

12.11.2015
18.15 Uhr 	 Foyer – Der Männerchor „Liedertafel Bad Tennstedt“
	 unterhält unsere Gäste.
14.11.2015
18.00 Uhr 	 Foyer – Unser Samstagabend mit Günter Bach aus 

Apolda.
	 Gute musikalische Unterhaltung mit dem beliebten 

Entertainer.
17.11.2015 
18.00 Uhr	 Foyer - Der gemischte Chor aus Straußfurt
	 möchte mit Ihnen den Sommerabend ausklingen lassen
19.11.2015
18.00 Uhr	 Multifunktionsraum – „Im Land der Inka“ -
	 ein Multivisionsvortrag mit Thomas Heinze
21.11.2015
18.00 Uhr 	 Foyer - „Tennstedter Geschichten ...“ - die Theater-

gruppe des Kultur- und Heimatvereins lädt ein.
25.11.2015
18.00 Uhr	 Foyer – (alkoholfreier) Cocktailabend –
	 Musikalische Umrahmung mit Tino Bach und seiner 

E-Geige 
29.11.2015
18.00 Uhr	 Foyer – Unser Sonntagskonzert mit Patrick Wilke
Änderungen vorbehalten!
Sofern Ihnen die Veranstaltungen gefallen haben, würden wir uns über 
eine positive Resonanz freuen. Haben Sie einen besonderen Tipp für 
uns?
Median Klinik Bad Tennstedt
Freizeitgestaltung
E-mail: ten.freizeit@median-kliniken.de
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Gleich am Montag ging es mit der nächsten Aktion weiter. Ein wasch-
echter Ritter war in der Bibliothek zu Gast. Ritter Michael, alias Autor 
Michael Kirchschlager, kam bewaffnet bis an die Zähne mit Kettenhemd, 
Helm, Horn und Schwert und stellte ein spannendes Abenteuer vom Emil 
vor. „Drache Emil rettet Thüringen“ heißt das Buch, dass nun handsi-
gniert in der Bibliothek zu entleihen ist. Zu Gast waren die 4. Klassen 
der Grundschule „Sebastian Kneipp“. Eindrucksvoll und spannend, aber 
auch lustig, erzählte er eine abenteuerliche Geschichte, die unweit un-
serer Region angesiedelt ist und von dem Kampf einer Handvoll Ritter, 
sowie dem Mut eines kleinen Mädchens und dem starken und tapferen 
Drachen Emil handelt. Während der Lesung bezog er die Kinder aktiv mit 
ein und hatte zwei Knappen-Mädchen, namens Jenny und Paulina, die 
dem Ritter beim Anlegen der Rüstung halfen und die nächsten Seiten der 
Geschichte aufdeckten. Eine echte Drachenhaut wurde aufgerollt und 
durfte von den Kindern angefasst werden. Auch ein Hornbläser fand sich 
und die Frage, ob es heute noch Drachen gibt, wurde ebenfalls geklärt. 
Die Kinder erhielten vom Ritter noch Poster, Sticker und Lesezeichen 
und werden diese tolle Veranstaltung noch lange in Erinnerung behalten. 
Finanziert wurde diese tolle Lesung vom Thüringer Literaturrat und der 
Landesfachstelle für öffentliche Bibliotheken.
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Prima-Mathe-AG der 5. und 6. Klassen 
am Friedrich-Ludwig-Jahn Gymnasium
Acht Schüler meldeten sich zu Beginn des neuen Schuljahres in der AG 
Mathematik an. Die Jungen knobeln in ihrer Freizeit an Aufgaben, die 
über den Unterricht hinaus gehen, aber durchaus Spaß bereiten. Pas-
send zum Thema Primzahlen erhielt Nils aus der 5a zum 11. Geburtstag 
von Oma und Opa eine prima Geburtstagskarte. (http://www.feldhoff-
fundmartin.de)

In einer der Stunden stand die Quersumme natürlicher Zahlen im Mittel-
punkt. Die Schüler bewiesen unter anderem, dass es keine dreistellige 
Zahl mit der Quersumme 34 gibt. Das abschließende Kartenrätsel führt 
uns in einer der nächsten AG zum Dualsystem. Da in Weberstedt die 
Möglichkeit der Computerraumnutzung besteht, haben sich die Schüler 
inzwischen bei bettermarks angemeldet, um online auch für den Unter-
richtsstoff zu üben. Hier erhalten sie „Münzen und Sterne“ als Belohnung 
für viele und erfolgreich durchgeführte Übungsserien. Wie Frau Lotze, 
die AG-Leiterin, feststellte, wurde sogar in den Ferien fleißig gerechnet.
Natürlich lösen die Jungen die 1.Stufe der Mathematik-Olympiade und 
können sich dadurch für die Kreisolympiade qualifizieren.


